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Kreisliga Herren Gruppe 1

TuS Grün-Weiß Himmelsthür III : SV Teutonia Sorsum IV 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Rose in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TuS Grün-Weiß Himmelsthür III, als
Sascha Misiak sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV Teutonia
Sorsum IV perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Karol Rose, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gäste vom
SV Teutonia Sorsum IV ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen
die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Kubitzke / Ehrhardt beim 3:0 mit Bodenburg / Baule. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Radtke / Kirchner über die 1:3-Niederlage gegen
Bartlakowski / Schwarze hinweggetröstet werden mussten. Nur einen Satz verloren indessen Rose /
Misiak bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Hollemann / Müller und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte dann Stephan Radtke beim 11:
8, 12:10, 11:8 mit Jan Schwarze und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim anschließenden 3:1-Sieg gegen Julian
Bartlakowski kam Walter Kubitzke nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Fünf Sätze beharkten sich Rolf Ehrhardt und Stefan Hollemann, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nicht einen
Satzgewinn überließ Karol Rose seinem Gegner Hans Walter Bodenburg beim sicheren 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin indessen für Sascha Misiak
beim 14:12, 8:11, 7:11, 11:9, 9:11 gegen Stephan Müller. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Torben Kirchner überzeugte im
Match gegen Michael Baule, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Stephan Radtke seinem Gegner
Julian Bartlakowski beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Seit Beginn der Serie hat Bartlakowski damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 20
Niederlagen zu verzeichnen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Walter Kubitzke sein
Einzel gegen Jan Schwarze noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schwarze zu Ende ging. Chancenlos war im
Anschluss Rolf Ehrhardt gegen Hans Walter Bodenburg nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 19. für Ehrhardt seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 5
Siege gelangen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte wenig später hingegen Karol Rose bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Stefan Hollemann. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 11:13 (Rose) und 8:3 (Hollemann). Zwischenzeitlich musste Sascha Misiak zwar einen Satz
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weggeben, fuhr sein Spiel gegen Michael Baule aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Grün-Weiß Himmelsthür III nun ein Punktekonto von 6:22
Punkten auf, während der SV Teutonia Sorsum IV vor dem nächsten Spiel, das am 16.04.2023
gegen den SV Egenstedt ansteht, 12:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Grün-
Weiß Himmelsthür III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.04.2023 gegen den TuS
Hoheneggelsen II.

 Statistik:
 TuS Grün-Weiß Himmelsthür III

Doppel: Kubitzke / Ehrhardt 1:0, Radtke / Kirchner 0:1, Rose / Misiak 1:0 
Einzel: S. Radtke 2:0, W. Kubitzke 1:1, R. Ehrhardt 0:2, K. Rose 2:0, S. Misiak 1:1, T. Kirchner 1:0 

 SV Teutonia Sorsum IV
Doppel: Bartlakowski / Schwarze 1:0, Bodenburg / Baule 0:1, Hollemann / Müller 0:1 
Einzel: J. Bartlakowski 0:2, J. Schwarze 1:1, H. Bodenburg 1:1, S. Hollemann 1:1, M. Baule 0:2, S.
Müller 1:0


